
Dumm oder naiv?

Wenn Geist noch zum Verhängnis wird

und Bildung ihm die Regeln weist,

dann hat sich irgendwer geirrt,

der auf Errungenschaften scheißt!

Alles gleichermaßen anzuwenden,

was mal durch Leiden schwer erdacht,

heißt Perlen für die Säu‘ verschwenden –

und die missbrauchen erst die Macht!

Die Macht der Fantasie, die lebend,

nur dann erfindet was wir wollen,

wenn sie, weit über Dingen schwebend,

sich nicht darin beweist: im Sollen!

Wir müssen Gegenproben machen –

auf wen ist was denn anwendbar?

Sind Lämmer wirklich gleich mit Drachen?

Wer denkt, dem ist doch sonnenklar…

daß so bald nichts mehr funktioniert!

Da liegen wir aus Berechnung schief!

Wer mehr als nützlich abstrahiert,

der ist schon dumm – nicht mehr naiv!
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